
Bankverbindungen 
Kreissparkasse Köln 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 
Postbank Köln  
Steyler Bank GmbH 

 
IBAN DE11 3705 0299 0033 0016 52 Swift BIC: COKSDE33XXX 
IBAN DE53 3706 9520 5000 4590 13 Swift BIC: GENODED1RST 
IBAN DE39 3701 0050 0023 1085 03 Swift BIC: PBNKDEFF370 
IBAN DE14 3862 1500 0000 0119 49 Swift BIC: GENODED1STB 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle: Sankt Augustin Zentrum/Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg 
Straßenbahn: 66, 67 
Busse: 508, 517, 518, 529, 535, 540, 599 

 

 

  

Der Bürgermeister 

 
 
 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die 
Fraktionen und Fraktionslosen 
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per E-Mail) 
 

Dienststelle 

Bürgermeister- Ratsbüro 
Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr v. Borzyskowski 
Zimmer: 

401 

Telefon (0 22 41)  243-0  Durchwahl: 394 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394 

E-Mail-Adresse: luca.vonborzyskowski@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 

Rathaus 
montags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr,  
montags: 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Bürgerservice 
montags bis freitags:  
7.30 Uhr - 12.00 Uhr, 
montags und donnerstags: 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

            BRB-vB      21.07.2023 

Fahrradverkehr in der „Hubert-Minz-Straße“ 
 
Anfrage SPD, Ds.-Nr.: 23/0245 
______________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Ausschuss für Mobilität 29.08.2023 öffentlich 
______________________________________________________________________ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die aufgeführten Fragen beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1. Sieht die Verwaltung Möglichkeiten, hier zu einer Verbesserung der Verkehrs-
situation zu kommen? 
 
Antwort zu Frage 1: 
Siehe Antworten zu den Fragen 2 und 3. 
 
Frage 2. Wäre die Schaffung von roten, markierten Fahrradstreifen zielführend? 
 
Antwort zu Frage 2: 
Nein, die Markierung von Fahrradstreifen wäre weder möglich noch zulässig und deswegen 
in keiner Weise zielführend: Die Fahrbahnbreite erlaubt nicht die Markierung von funktions-
fähigen Fahrradstreifen, erst recht nicht im Hinblick auf die erforderliche Dimensionierung für 
den pulkartig auftretenden Schülerradverkehr. Die Hubert-Minz-Straße ist eine Tempo 30-
Zone, in der Fahrbahnmarkierungen nicht zulässig sind, da sie Sinn und Ansatz solcher Zo-
nen konterkarieren würden. Mit Schreiben vom 13.04.2023 wurde der Umwelt AG des RSG 
bereits mitgeteilt, dass in Tempo 30-Zonen der Radverkehr grundsätzlich auf die Fahrbahn 
gehört. 
 
Frage 3. Könnte dort eine Umwidmung zur Fahrradstraße erfolgen? 
 
Antwort zu Frage 3: 
Auch wenn der Augenschein eine Umwandlung in eine Fahrradstraße möglich erscheinen 
lässt, ist es dennoch erforderlich, dass die Verwaltung die Möglichkeit der Ausweisung der 
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Hubert-Minz-Straße als Fahrradstraße sorgfältig prüft und die Prüfung gründlich dokumen-
tiert – letzteres auch im Hinblick auf die Kreispolizeibehörde. Die Verwaltung wird nach Ab-
schluss der Prüfung berichten. 
 
Eine Umwandlung der Hubert-Minz-Straße in eine Fahrradstraße als isolierte Maßnahme 
wird die bestehenden Probleme aber keinesfalls lösen. Erfahrungsgemäß werden beim Hol- 
und Bringverkehr mit „Elterntaxis“ bestehende Verkehrsregelungen (insbesondere Haltever-
bote) regelmäßig konsequent missachtet. Eine Ausweisung als Fahrradstraße könnte zwar 
ein klares Zeichen setzen, jedoch nur einer von vielen Bausteinen und nicht die Alleinlösung 
zur Entlastung der Hubert-Minz-Straße sein.  
 
Für den Hol- und Bringverkehr ist daher eine enge Zusammenarbeit mit dem Schulischen 
Mobilitätsmanagement notwendig. Im Rahmen des Projekts „Schulisches Mobilitätsma-
nagement an Sankt Augustiner Schulen“ (Start 2024/ 2025) soll das Thema Elterntaxi ge-
nauer in den Blick genommen und von einem Fachbüro gemeinsam mit der Schule Lösun-
gen zur Entlastung erarbeitet werden. Bis dahin könnte eine gezielte Ansprache der Schule, 
Eltern und Schülerinnen und Schüler auf die Problematik aufmerksam machen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Max Leitterstorf 
Bürgermeister 


